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Mittelalterverein Oparinhof veranstaltete 
erstes Familienfest

Beitrag des Mittelaltervereins Oberhofen

Am Samstag, den 21.09.24, zur Tag- und Nachtgleiche, konnte 
man sich am Spielplatz Oberhofen in eine Zeitreise unserer 
Vorfahren begeben, denn wir luden zum allerersten Mittel-
alterfest in unserem Dorf ein. Das Fest, die erste öffentliche 
Veranstaltung dieser Art in der Gemeinde, zog Besucherinnen 
und Besucher jeden Alters an – auch aus den umliegenden 
Bezirken. Wir gestalteten mit einer Kombination aus erleb-
barer Geschichte, Naturerlebnis, Sport und Kreativität ein 
Familienfest.

Schon beim Betreten des Geländes konnten die Besucher 
das Flair des Mittelalters spüren: Überall fanden sich Schau-
zelte und thematische Stationen, die zum Erkunden und 
Ausprobieren einluden. Die Veranstaltung bot Kindern eine 
Vielzahl von Mitmachmöglichkeiten, bei denen Geschick-
lichkeit, Wissen und Fantasie gefragt waren. So zum Beispiel 
nahmen die Kinder an einer abenteuerlichen Schnitzeljagd 
quer durch den Wald teil, um die „verzauberte“ Prinzessin zu 
erlösen. Ein Quiz mit verschiedenen Stationen im Lager, bei 
dem es Anschauungsmaterial gab, begeisterte die Besucher 
und testete ihr Wissen über das Mittelalter. Specksteinschnit-
zen, Kinderschminken, Bogenschießen, Wikingerschach und 
ein Katapult sorgten ebenfalls für Spannung und viel Spaß.

Eine Besonderheit unseres Festes waren die Schaukämpfe 
der Gruppe „Krähen Midgards“, die die Kampfkünste jener 
Zeit darstellten. Neben all den Abenteuern bot das Fest 
auch eine Gelegenheit, etwas über alte Bräuche zu lernen. 
So wurde die Tag- und Nachtgleiche feierlich nachgestellt, 
um den Dank für die Natur und den Wechsel der Jahres-
zeiten zu ehren.

Vielen Dank an die Gemeinde Oberhofen und Sponsoren, 
die dieses Fest unterstützten. 
Unser Verein besteht zurzeit aus 23 Mitgliedern; Interessierte 
sind herzlich willkommen.
E-Mail: mittelalterverein-oparinhof@gmx.at
 

© Mittelalterverein Oparinhof
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Am 14. Dezember 2024 findet ab 17:00 Uhr ein 
Weihnachtsumtrunk im Rimml-Areal,                   

Franz-Mader-Straße 26, Oberhofen statt.

Der gesamte Erlös kommt einem wohltätigen Zweck
zu Gute.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Auf euer kommen freut sich der Verein

Oberhofer helfen Oberhofern

VERANSTALTUNGEN
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VERANSTALTUNGEN

Prima la Musica Bundessieg

Sophia Nagiller gehört zu den 1.000 jungen Nachwuchstalenten, die beim Bundeswettbewerb „Prima la Musica“ in 
Brixen, Südtirol, teilnahmen und mit ihrem musikalischen Können beeindruckten. Die talentierte Oberhofer Musikerin 
wurde in ihrer Altersgruppe zur besten Orgelspielerin Österreichs ausgezeichnet und holt somit den Bundessieg nach 

Tirol. Wir gratulieren Sophia recht herzlich zu dieser herausragenden Leistung.

© Gemeinde Oberhofen
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DIE GELBE FORMEL
gültig ab 1. Jänner 2025

WAS ÄNDERT SICH?WAS ÄNDERT SICH?
Ab dem 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen aus Kunststoff, wie 
Joghurtbecher, Folienverpackungen oder Getränkekartons, gemeinsam mit Metallverpackungen, 
wie Konserven oder Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. 
Gleichzeitig wird österreichweit das Einwegpfand auf Getränkeflaschen und -dosen eingeführt.

WARUM JETZT?
Dank verbesserter Sortiertechnologien und modernisierter Sortieranlagen werden Verpackungen 
effizienter sortiert und recycelt. Die Einführung des Einwegpfands auf Getränkeflaschen und 
-dosen schafft Platz im Gelben Sack und in der Gelben Tonne, sodass Leicht- und Metallver-
packungen gemeinsam gesammelt werden können.

WAS PASSIERT MIT DEN GESAMMELTEN VERPACKUNGEN?
Aus den gesammelten Verpackungen entstehen neue Verpackungen und andere Produkte. 
Das spart Rohstoffe und Energie.

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag zum Um-
welt- und Klimaschutz.

Für Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling von 
Verpackungen einfach nebenstehen-
den  QR-Code scannen!

www.oesterreich-sammelt.at

S c a n  m e !

PFAND-SYSTEM
Ab 1.1.2025 werden alle PET-Flaschen
und Metalldosen mit einer Füllmenge 
von 0,1 bis 3 Liter bepfandet. Diese 
sind durch das österreichische Pfand-
logo gekennzeichnet. Pro Verpackung 
werden 25 Cent beim Verkauf einge-
hoben.
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DIE GELBE FORMEL
#

Findest du alle 5 Unterschiede?

Was hat man, wenn man 
Kinderpunsch zu heiß trinkt?

Gebrannte Mandeln!

Von 
Punkt 

zu 
Punkt 

… 

Sudoku

WWiirr rreetttteenn ddiiee 
TTiipppp 

Licht ausschalten, wenn es niemand 
mehr braucht! 

Das ist gut für die Umwelt und man 
spart noch zusätzlich Geld, weil man für 

den Strom nämlich bezahlen muss.

KKnnoobbeellaauuffggaabbee 
Im Winter hält sie dich schön warm, im 
Frühling nimmst du sie auf den Arm. Im 

Sommer willst du nichts von ihr wissen, im 
Herbst wirst du sie anziehen müssen.

Die Jacke

Kinderpunsch zu heiß trinkt?

Gebrannte Mandeln In der Garderobe 
der 2. Klasse stehen 
40 Stiefel. Wie viele 
Kinder sind heute 

also da?
20

20 Kinder

© Pixabay, raetseldino.de

KINDERSEITE
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Antonia TrenkwalderIda Frischmann Noah Gstrein

Cilli Kirchmair 
80 Jahre

Geburten

AKTUELLES

Jubiläen

Karl Lair 
1934-2024

Anton Kleinlercher 
1934-2024

Notburga Pötsch 
1940-2024

Wilhelm Pöham 
1935-2024

Th omas Schaar 
1955-2024

Josef Nöckler 
1958-2024

Ludwig Brecher 
1932-2024

Abschied  nehmen mussten wir von...

In der Gemeinde gab es wieder Grund zum 
Feiern. Gabriele Stadler vom Kinderkrip-
penteam feierte ihren 60. Geburtstag. Bür-
germeister Jürgen Schreier gratulierte ihr 
herzlich zu ihrem Ehrentag.

Herzlichen
        Glückwunsch!

Margit Zeni
1950-2024

Heidemarie Souresny
1942-2024
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Abschied  nehmen mussten wir von...

DAS NÄCHSTE GEMEINDEBLATT ERSCHEINT IM MÄRZ 2025
REDAKTIONSSCHLUSS IST AM 14. MÄRZ 2025
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Borkenkäfer: Erkennen des Befalls

Einweihungsfeier Rimml Areal  
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Treffpunkt : TANZ
Interesse am [kulturgröstl]?

Oberhofen klaubt auf

AKTUELLES

Gratulation zur Goldenen Hochzeit
Auch heuer durften wir wieder 2 Paaren zu ihrem 50-jähri-
gen Hochzeitsjubiläum, der „Goldenen Hochzeit“, gratulie-
ren. Zu diesem besonderen Anlass lud Bürgermeister Jür-

gen Schreier, im Beisein von BH Dr.in Kathrin Eberle, sowie 
GVST Karin Gasser zu einer kleinen Feier mit Kaff ee und 

Kuchen ein, um den Paaren persönlich seine Glückwünsche 
zu überbringen. Unsere Jubilare Cäzilie und Josef Ladurner 
(links) sowie Ingrid und Stefan Kirchmair (rechts) freuten 

sich über den netten Nachmittag. 

JUBILÄUMSGABE AUS ANLASS DER FEIER EINER JUBELHOCHZEIT
Ehepaare, die eine Jubelhochzeit feiern, können im Gemeindeamt einen Antrag einbringen.
Diesen fi ndet man auf der Gemeindehomepage.
Für die Gewährung einer Jubiläumsgabe sind folgende Voraussetzungen nachzuweisen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft  beider Eheleute
• Gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit mindestens 25 Jahren bis zur Jubelhochzeit
• Bestehende eheliche Lebensgemeinschaft 

Ehepaare, die eine Jubelhochzeit feiern, können im Gemeindeamt einen Antrag einbringen.

• Österreichische Staatsbürgerschaft  beider Eheleute
• Gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit mindestens 25 Jahren bis zur Jubelhochzeit
• Bestehende eheliche Lebensgemeinschaft 




